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12.30 

Abgeordnete Kira Grünberg (ÖVP): Sehr geehrte Frau Präsidentin! Geschätzte 

Herren auf der Regierungsbank! Liebe Kolleginnen und Kollegen! Liebe 

Zuseherinnen und Zuseher! Wir haben in den Beiträgen von meinen 

Vorrednerinnen und Vorrednern schon einige Punkte gehört, die den 

Gesundheitsbereich betreffen, aber ein Thema ist meiner Meinung nach viel zu 

kurz gekommen: Das ist das Thema der psychischen Gesundheit, die mindestens 

genauso wichtig ist wie die körperliche, die physische Gesundheit. 

Wenn wir uns die Reden hier im Hohen Haus anhören, was hören wir dann 

oft? – Es sind ganz viele negative Beiträge. Es wird immer nur gesagt, was nicht 

gut ist oder was negativ ist, und das macht etwas mit uns, das macht etwas mit 

unserer Psyche. Auch wenn wir die Zeitung aufschlagen: Es stehen meistens nur 

negative Schlagzeilen drinnen. Wenn, dann liest man heutzutage meistens nur im 

Sportteil etwas Positives – so wie gestern –, wenn geschrieben wird, wir haben 

einen Bewerb gewonnen. Ich glaube, da müssen wir viel mehr auf uns achten 

und darauf hinweisen, dass wir in der Bundesregierung in der letzten Zeit sehr, 

sehr viele positive Fortschritte gemacht haben. Es sind viele Projekte ins Leben 

gerufen worden, die positiv sind, eben auch im Bereich der psychischen 

Gesundheit. (Beifall bei der ÖVP und bei Abgeordneten der Grünen.) 

Wir verlängern zum Beispiel das Programm Gesund aus der Krise, das 

Jugendlichen, jungen Erwachsenen und Kindern hilft und sie dabei unterstützt, 

Beratung und Behandlung im Rahmen einer Psychotherapie zu bekommen. Es 

haben mittlerweile schon über 8 000 Kinder davon profitieren können, und 

durch die Verlängerung wollen wir noch mehr unter 22-Jährigen das Angebot 

von psychosozialer Versorgung machen, die möglichst wohnortnahe, kostenlos, 

niederschwellig und ohne lange Wartezeiten ist – so, wie sich das die 

Österreicher:innen in unserem Land auch verdienen. 

Es wird sehr viel Geld in die Hand genommen, um die psychische Gesundheit bei 

uns im Land zu verbessern. Es werden 2024 50 Millionen Euro und 2025 

25 Millionen Euro extra in die Hand genommen, um das Angebot der klinisch-
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psychologischen Behandlungen zu verbessern. Ich glaube, es liegt an uns allen, 

mehr Augenmerk auf das zu lenken, mit welchen Gedanken wir uns 

beschäftigen, und nicht immer nur auf das zu schauen, was vielleicht nicht oder 

nicht so gut funktioniert, sondern sich auf die positiven Dinge in Österreich und 

auch im eigenen Leben zu konzentrieren. – Danke schön. (Beifall bei der ÖVP und 

bei Abgeordneten der Grünen.) 

12.32 

Präsidentin Doris Bures: Nächster Redner ist Herr Abgeordneter Lukas 

Brandweiner. – Bitte. 


